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Vorwort 

Dieses Arbeitsblatt wurde vom Projektkreis „W 111“ im Technischen Komitee „Wassergewinnung“ erar-
beitet. 

Seit der letzten Fassung von 1997 wurden weitere Erfahrungen und Erkenntnisse gesammelt und neue 
Verfahren entwickelt, sowohl für die Durchführung und die Auswertung von Pumpversuchen als auch für 
die elektronische Erfassung der Messdaten in beliebiger zeitlicher Dichte. Grundwasserdatenlogger kö n-
nen nunmehr nicht nur in ihrem Messverhalten sehr weitreichend programmiert werden, sondern auch 
unmittelbar oder nach definiertem Zeitplan über Funksysteme wie GSM oder GPRS die erfassten Info r-
mationen übermitteln. Die sich daraus ergebenden Möglichkeiten in Bezug auf die Qualitätssicherung der 
oftmals sehr aufwendigen Versuche und deren Auswertung werden erörtert. 

Dieses Arbeitsblatt ersetzt das DVGW-Arbeitsblatt W 111:1997-03. 

Änderungen 

Gegenüber DVGW-Arbeitsblatt W 111:1997-03 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a)  grundlegende Neustrukturierung der alten Fassung 

b)  Reduzierung der Pumpversuchsarten auf zwei relevante 

c)  Einführung von Beendigungskriterien für die Einzelpumpstufe 

d)  Hinweise für die Erstellung eines Leistungsverzeichnisses 

Frühere Ausgaben 

DVGW W 111:1997-03 

DVGW W 111:1995-08 

DVGW W 111:1975-05 

DVGW W 111:1963-11 
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